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Jungen 19 Landesliga Gr.4

SSV Ulm 1846 II : SSV Ulm 1846 
Samstag, 19.11.2022, 09:50 Uhr

Crisciu in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 6:2 setzten sich die Gäste des SSV Ulm 1846 in der Jungen 19 Landesliga Gr.4 gegen den SSV
Ulm 1846 II durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und
wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Lerch und Crisciu errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Kaplan / Michel im Doppel gegen Lerch /
Leichtner die Nase vorn. Nicht so gut lief es indessen für Crisciu / Ebner beim 6:11, 5:11, 16:18
gegen Crisciu / Bauer. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 16:18 an Crisciu / Bauer ging. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Trotz
Blitzstart verlor Devin Kaplan sein Spiel gegen David Crisciu letztlich mit 1:3. Den Sieg von Florian
Lerch konnte Robert Michel im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Radu Crisciu und Max
Rudolf Leichtner, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Robert Ebner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Philipp Bauer verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4.
Nicht ganz mithalten konnte Devin Kaplan, beim 1:3 gegen Florian Lerch, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Robert Michel eine Vier-Satz-
Niederlage gegen David Crisciu kassierte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-
Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SSV Ulm 1846 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Vogt am 19.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des SSV Ulm 1846
wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Vogt am 19.11.2022 an den
Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 II

Doppel: Kaplan / Michel 1:0, Crisciu / Ebner 0:1 
Einzel: D. Kaplan 0:2, R. Michel 0:2, R. Crisciu 1:0, R. Ebner 0:1 

 SSV Ulm 1846
Doppel: Lerch / Leichtner 0:1, Crisciu / Bauer 1:0 
Einzel: F. Lerch 2:0, D. Crisciu 2:0, P. Bauer 1:0, M. Leichtner 0:1


